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VORWORT

Zum achten Male erscheint in regelmassiger jährlicher Folge das Jahrbuch Es

ist ein lebensvoller Beitrag geworden fur die Heimatkunde unserer Gegend
und zugleich Ausdruck der Verbundenheit mit der Landschaft des

Oberaargaus Ging man am Anfang recht behutsam ans Werk, so wissen wir heute,
dass eine grosse Zahl aufgeschlossener Burger die begonnene Arbeit unterstutzt

und jedes Jahr die Ergebnisse neuer Forschung und die Darstellungen
aus dem Bereich unserer Landschaft gerne entgegennimmt

Das Jahrbuch wendet sich aber nicht nur an die geburtigen Oberaargauer,
sondern auch an die grosse Zahl jener Mitbürger, die in unseren Landesteil

zugezogen ist und hier inmitten einer Bevölkerung mit blühender Landwirtschaft,

regem Wirtschaftsleben und Gewerbefleiss heimisch geworden ist und

noch enger mit Land und Volk verbunden sein mochte
Das Jahrbuch bringt Kunde von unserer engeren Heimat, aus der wir

hervorgegangen sind, und in der wir leben Diese Landschaf t begann unser Wesen

zu formen zu einer Zeit, da wir uns dieser Gestaltungskräfte noch gar nicht
bewusst waren Spater drangt der Geist in die Weite und in die Ferne Aber
wieder ist es das Bild der Heimat und die Kraft der heimatlichen Tradition,
welche den Menschen aus der Fremde zurückziehen zu den vertrauten Statten

der heimischen Landschaft und seiner Bewohner Diese Heimathebe als

Bestandteil des grosseren Heimatbewusstseins nicht nur in einem verklärenden,
sondern in bewusstem und bejahendem Sinn zu fordern, ist unsere Aufgabe
und ist unserer heutigen Zeit, mehr denn je, eine aufgetragene Pflicht Im
Zeitalter, da die technische Weltgestaltung machtvoll voranschreitet und

grosse, erregende Erfolge aufweist, dass ob der Wendigkeit menschlichen

Geistes uns Staunen und Furcht erfüllt, ist es dringendes Gebot, das kulturelle
Gut aus Vergangenheit und Gegenwart zu erhalten, zu mehren und
weiterzugeben und das Bildnis der Natur vor unverantwortlichem Zugriff zu bewahren

Der Maschine sind die Werte des Gemüts, der Kunst und des Glaubens

entgegenzusetzen Diese Kräfte erhalten Wesen und Wurde des Menschen
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auch in einer gewandelten Zeit Zu diesem Auftrag einen bescheidenen Beitrag

leisten zu können, ist ein weiteres Anliegen unseres Jahrbuches

Wiederum haben sich Mitarbeiter gefunden, die ihre wissenschaftlichen

und erbaulichen, ihre geschichtlichen und naturkundlichen Aufsatze und Bilder

ohne Entgelt zur Verfugung stellen Ein bunter Jahresstrauss von Arbeiten

ist damit abermals zusammengekommen, fur den wir allen, die dazu

beigetragen, herzlichen Dank sagen Dem Gestalter des Umschlagbildes wie der

Druckerei gebührt unsere Anerkennung fur die gediegene und geschmackvolle

Aufmachung des Jahrbuches 1965

Es ist einleuchtend, dass von der anhaltenden Teuerung auch unser Jahrbuch

betroffen wird Trotz Unterstützung von Seiten zahlreicher Gemeinden,

von Privaten und durch unsere Vereinsmitglieder, ist deshalb eine leichte

Erhöhung des Verkaufspreises nicht mehr zu umgehen Wir bitten dafür um das

notige Verständnis

Möge das Jahrbuch 1965 fur unsere Bevölkerung und die Freunde des

Oberaargaus wiederum zur willkommenen Weihnachtsgabe werden

Herzogenbuchsee, im Oktober 1965 Werner Staub

Redaktionskommission

Dr Robert Obrecht, Wiedlisbach, Präsident

Dr Valentin Binggeli, Langenthal
Karl H Flatt, Wangen a d Aare, Sekretär

Otto Holenweg, Ursenbach

Hans Indermuhle, Herzogenbuchsee
Werner Staub, Herzogenbuchsee

Karl Stettier, Lotzwil

Geschäftsstelle Hans Indermuhle, Herzogenbuchsee
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